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HEUTE

MARIENHAFE–DerWochen-
markt auf dem Marktplatz in
Marienhafe findet von 8 bis
12 Uhr statt.
HAGE – Das Hallenbad Hage
hatvon15bis17Uhrgeöffnet.
Zusätzlich wird von 15 bis 16
Uhr Eltern-Kind-Schwim-
men angeboten. Von 17 bis
19 Uhr wird Frauenschwim-
men angeboten.
MARIENHAFE –Die Kirchen-
gemeinde Marienhafe bietet
von 9 bis 11.30 Uhr eine
Kleiderkammer im Kirchen-
büro an.
HAGE – Die Müllum-
schlagstation an der Hager-
marscherLandstraßehat von
9bis 12Uhrund13bis 16Uhr
geöffnet.
RECHTSUPWEG – Birgits
Tiergarten in der Tannen-
straße hat von 10 bis 18 Uhr
geöffnet.
MARIENHAFE – Der Welt-
laden und die Leihbücherei
in Marienhafe, Am Markt 21,
haben heute von 10 bis 12.30
Uhr und von 15 bis 17.30 Uhr
geöffnet.Weitere Informatio-
nen gibt es unter der Telefon-
nummer 04934/5902.
MARIENHAFE – Das Stör-
tebekerbad in Marienhafe,
Speckweg 19, hat von 10 bis
12 Uhr und von 17 bis 19
Uhr geöffnet. Die Zeit von
19 bis 21 Uhr ist Besuchern
ab 16 Jahren vorbehalten.
Weitere Informationen gibt
es unter der Telefonnummer
04934/498350.
HAGE – Der Hundeverein
Pfötchenpower bietet von
17 bis 17.45 Uhr eine Wel-
pen-Spielstunde an. Hier
können die Kleinsten mit
Artgenossen spielen und
Sozialverhalten lernen. Im
Anschluss daran, von 18 bis
19 Uhr, trainieren alle Alters-
gruppen.
HAGE – Das Tierheim Hage
an der Hagermarscher
Landstraße hat von 14 bis
16.30 Uhr geöffnet. Telefon:
04938/425.
HAGE – Die Gemeindebü-
cherei Hage in der Grund-
schule hat von 16.30 bis 19
Uhr geöffnet.
MARIENHAFE – Der Störte-
beker-Shanty-Chor trifft sich
heute Abend ab 19.30 Uhr
im Leezdorfer Hof in Leez-
dorf zu seinen Chorproben.
Neue Sänger und Musiker
sind willkommen. Informa-
tionen gibt es vorab unter
Telefon 04931/9300551 oder
über www.störtebeker-shan-
ty-chor.de.

KURZ NOTIERT

Hessen-Stammtisch
BERUMBUR – Der Hes-
sen-Stammtisch trifft sich
heute ab 18 Uhr im Restau-
rant Zur Krone in Berumbur.
Gäste sind immer willkom-
men.

Blumenkübel entwendet
DORNUM – Erst kürzlich be-
richtete der KURIER von den
neuenBlumenkübeln auf der
Verkehrsinsel an der Kreu-
zung Westerstraße/Schatt-
hauserstraße, die Dornums
Ortsvorsteher Helmut Bents
gespendet hatte. Jetzt teilt er
mit, dass diese entwendet
wurden. „Das ist sehr schade,
sowird das Ehrenamtmit Fü-
ßen getreten“, betonte Bents.

Wahlbüro verlegt
GROßHEIDE – Das Wahlbüro
für den Bezirk 030-Südcol-
dinne ist ins Autohaus Ihno
Saathoff verlegt worden. Das
teilt die Gemeindemit.

KONTAKT

Marion Bubolz 925-320
Marina Folkerts 925-321
Eva Requardt-Schohaus 925-323

.✦.

Sammler Karl-Heinz
Langhoff zeigt Exemplare
aus den Jahren 1940 und
1950.
MARIENHAFE /BUB – Das Auri-
cherOriginalKarl-Heinz„Heini“
Langhoff ist seit 1955 Sammler
aus Leidenschaft und besitzt
ein ganzes Arsenal von Sam-
melobjekten. Ganz gleich ob
Bierdeckel, Filmplakate, Schall-
platten oder Elektrogeräte, der
74-Jährige scheint alles gebrau-
chen zu können. Sein Faible
für Modellautos entdeckte er zu
der Zeit, als er einen der ersten
VW-Kleinbusse fuhr.
„IchbindamalsmitdemSam-

meln von Bullis angefangen“,
sagt der ehemalige Geschäfts-
mann, der inAurich einenLam-
pen-Service betrieb. Seine Kun-
den hatten davonWind bekom-
menundschenkten ihmweitere
Modellautos von unterschiedli-
cher Größe und verschiedener
Marken. Faziniert von den De-
tails der Miniaturautos nahm er
alles, was er bekommen konnte.
Spezialisiert hat er sich nicht.
Von seinen etwa 300 Model-
len unterschiedlichen Alters hat
er 75 für die neue Ausstellung
„Sammlung antiker Modellau-
tos der 1940er- und -50er-Jahre“
des Kunst- und Kulturzirkels
Brookmerland ausgewählt, die
aktuell in derVirtine imMarien-

hafer Rathaus zu sehen ist.
Zu seinen Lieblingsmodellen

gehört ein pinkfarbener Cadil-
lac, wie ihn einst Musiklegende
Elvis Presley im Original fuhr.
Aber auch die weiteren Nach-

bildungen bekannter Autoher-
steller haben ihren Reiz und
zeigen ein Stück Zeitgeschichte.
Verkaufen will der Hobbysa-
mmler seine guten Stücke aber
nicht. Das kommt wiederum

dem Kunst- und Kulturzirkel
Brookmerland zugute, denn
Ideen, die Vitrine neu zu gestal-
ten, hat Langhoff genug. Die Vi-
trinenausstellung „Sammlung
antiker Automodelle“ ist zu den

Öffnungszeiten des Rathauses
Marienhafe von montags bis
freitags von 8.30 bis 12.30 Uhr
und 14.30 bis 16 Uhr sowie
sonnabends von 8.30 bis 12.30
Uhrzusehen.DerEintritt ist frei.

Mit dem Bulli fängt die Leidenschaft an
AUSSTELLUNG Kunst- und Kulturzirkel Brookmerland präsentiert Sammlung antiker Automodelle

Zu Karl-Heinz Langhoffs Favoriten gehört eine Nachbildung von Elvis Presleys pinkfarbenem Cadillac. FOTO: BUBOLZ

BERUMERFEHN – Rund 45
Gäste folgten der Einladung
der Awo-Ortsgruppe Großhei-
de-Berumerfehn zum Ernte-
dankfrühstück, um gemeinsam
zu speisen und Erntedank zu
feiern. Nach dem reichhalti-
gen Frühstück wurden traditi-
onsgemäß die mitgebrachten
Erntegaben verlost und jeder
Gast freute sich über ein Obst-
körbchen, etwas selbst Einge-
machtes oder auch über Ge-
müse, das allemal für meh-
rere Mahlzeiten reichte. Nach
unterhaltsamen Stunden und
zwei gemeinsamen Liedern
zum Abschied freuen sich viel
Mitglieder schon jetzt auf den
nächsten Termin. Das nächste
gemeinsame Essen haben die
Vorstandsfrauen auf den 3. No-
vember terminiert.

Frühstück zum Erntedankfest
VERANSTALTUNG Awo lädt Gäste zur Feierlichkeit ein

Die Besucher genießen das gemeinsame Frühstück.

GROßHEIDE/BUB – Schon am
Sonntag, 15. Oktober, sind
alle Wahlberechtigten in Nie-
dersachsen aufgerufen, einen
neuen Landtag zu wählen.
Wer nicht persönlich zur Urne
gehen und abstimmen kann,
der kann als Alternative die
Briefwahl beantragen. In der
Gemeinde Großheide sind
bisher 484 Briefwahlunterla-
gen ausgegeben worden. Das
teilt die Gemeinde auf ihrer
Facebook-Seite mit.
Um per Briefwahl abstim-

men zu können,mussman bei
der Gemeinde seines Haupt-
wohnortes einen Wahlschein
beantragen. Das geht persön-
lich oder schriftlich per Brief,

Fax oder E-Mail. Den Antrag
kann man nicht telefonisch
stellen.
Wer noch per Briefwahl

wählen möchte, sollte die Un-
terlagen persönlich bei der
Gemeinde abholen oder al-
ternativ die Briefwahl an Ort
und Stelle ausüben. Grund
ist, dass die Gemeinde nicht
mehr für eine rechtzeitige Zu-
stellung per Post Sorge tragen
kann.
Der Wahlschein muss spä-

testens am Wahlsonntag bis
18 Uhr bei der zuständigen
Stelle vorliegen. Später ein-
gegangene Wahlbriefe kön-
nen nicht mehr berücksichtigt
werden.

Briefwahl ist auch bei
der Gemeindemöglich
TERMIN Großheide gibt 484 Anträge aus

In der Bonifatius-Kirche in Arle haben sechs Frauen und Män-
ner ihre Gnade Konfirmation gefeiert. Für die verstorbenen
Konfirmanden wurde eine Kerze entzündet. Nach dem Abend-
mahlgottesdienst, den Pastorin Hilke Osterwald und Pastor Dr.
Andreas Lüder gemeinsam hielten, trafen sich die Jubilare zum
Beisammensein. DasBild zeigt (sitzend, von links) Erna Santjer,
Grete Mennen, Foline Hedemann sowie (stehend, von links)
Pastorin Hilke Osterwald, Johannes Zitting, Menno Meyer, Pas-
tor Dr. Andreas Lüder. Das kleines Foto zeigt Elisabeth Olejnik,
die nicht am Termin teilnehmen konnten.

G N A D E N E K O N F I R M AT I O N

HAGE/AURICH – Die Frauen-
vertreterin des Kreisverbands,
Marichen Adams, hat die Frau-
envertreterinnen der 13 Orts-
verbände im Kreisverband zu
einem ersten Treffen eingela-
den.
Es wurde bei Kaffee, Tee und

Kuchen über die Aufgaben der
Frauenvertreterinnen in den
einzelnen Ortsverbänden ge-
sprochen. In der Satzung sind
die Aufgaben festgeschrieben,
jedoch kann man viel mehr
organisieren. Fragen kamen
immer wieder: Was können
wir für unsere Mitglieder im
Ortsverband verbessern oder
interessanter machen.
Zum Beispiel: Treffen, Ge-

sprächsrunden und Veranstal-
tungenalsÖffentlichkeitsarbeit
organisieren. Der VdK-Sozial-
verband soll für die Mitglieder
jeder Altersgruppe interessan-
ter gemacht werden, dass ist
das Ziel.
Mit dem Vorsitzenden des

Kreisverbands, Werner Men-
nebäck aus Hage, seinem Stell-

vertreter Eckhard Speckmann
sowie Marichen Adams wird in
einer Gesprächrunde ein Fahr-
plan erarbeitet, den dann die
Frauenvertreterin Marichen

AdamsdenOrtsverbänden vor-
stellenwird.VomKreisvorstand
hat sie die volle Unterstützung,
teilt Werner Mennebäck aus
Hagemit.

Frauen wollen Arbeit in ihrem
Verband interessanter gestalten
VERANSTALTUNG Damen des VdK-Kreisverbandes treffen sich

Marichen Adams (5. v. l.) im Kreis der Teilnehmerinnen des
Vdk-Frauentreffs.


